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Präsentation raDar n°3 : Der Mont VENTOUX 
Der Mont Ventoux wird auch der “kahle Berg” genannt genau wie der 
Schädel des “feurigen Pantani”. Nicht das der Pass Angst vor einer  
Haarprobe gehabt hätte als man in der Zeit des Anti-Doping-Kampfes 
von ihm sprach, sondern weil  dieser isolierte Berg über den starke Wind-
böhen fegen auf seiner Spitze überhalb von 1400m keine Vegetation hat. 
Die Rennfahrer und prägenden Ereignisse sind: Louison Bobet der als  
Ausreißer den Abschnitt 1955 gewann; Charly Gaul der 1958 einen ersten 
Grenzwert im Zeitrennen kennzeichnete mit 1h 2min und 9s; Tom  
Simpson der live im Fernsehen einige Meter vorm Gipfel zusammenbrach und  
sofort starb, dies beschleunigte das Bewusstsein über die Gefährlichkeit 
der Doping-Mittel; Eddy Merckx der allein aber totmüde auf dem Gipfel 
ankam mit 1min 11s Vorsprung vor seinen Verfolgern; Bernard Thévenet 

der 1972 vor Merckx und Ocana gewann; Jean François Bernard der 1987 
das Zeitrennen gewann, das Peloton verbündete sich anschließend gegen 
ihn; Pantani der 1994 eine bomben Zeit von 46 min. schaffte mit einem 
Start in St. Estephe; Jonhatan Vaugthers der 1999 einen neuen Rekord von 
56 min im Zeitrennen etablierte; der “falsche” Endspurt von Armstrong 
und Pantani 2000; Richard Virenque, der als Ausreißer losfuhr und damit 
seine seine Frustration auf das Ranking schüttete; Iban Mayo der 2004 
mit 55min 51s den Rekord von Vaughters brach; 2009 als Schleck und 
Contador bei einer Folge von Sprints auf dem Anstieg versuchen sich  
gegenseitig abzuhängen. Auf dem Mont Ventoux hat man schon die  
verrücktesten Sachen gesehen. 
… Wie sieht’s dieses Jahr aus?     

1987 Jean François Bernard 00:58:08 443

1994 Marco Pantani 00:46:00 424

2000 Marco Pantani 00:49:00 414

2002 Lance Armstrong 00:48:30 414

2009 Alberto Contador 00:50:00 413

1994 Marco Pantani 00:46:00 447

1994 Richard Virenque 00:47:30 424

1994 Armand De Las Cuevas 00:47:30 424

1994 Luc Leblanc 00:47:30 424

1994 Miguel Indurain 00:47:30 424

2004 Iban Mayo 00:55:51 450

2004 Tyler Hamilton 00:56:26 445

1999 Jonathan Vaughters 00:56:51 440

2004 Oscar Sevilla 00:56:54 440

1999 Alexander Vinokourov 00:57:33 434

rekord 2004 iban Mayo 00:45:47 450

Jahr Fahrer Zeit Etalon-Wattstatistik

Die besten 
Leistungen

pro Jahr
in Radarfarben.

Die 5 besten 
rennfahrer 
aller Zeiten
beim Zeitrennen

ab Bedoin (Dauphiné)

Die 5 besten 
rennfahrer ren-

nfahrer 
aller Zeiten

der Rennen 
ab Saint Estève

Rekord ab Saint Estève.

Zeit ab Bedoin, Etalon-Leistung bei 80 kg, Zeitrennen ab 
Carpentras (1h 19min)

Indurain wird begleitet von Virenque und Leblanc

starker Gegenwind auf den letzten Kilometern, gemessene Leis-
tung auf dem ersten Abschnitt des Anstiegs bis Chalet Reynard

gemessene Leistung auf dem ersten Abschnitt des Anstiegs bis 
Chalet Reynard

gemessene Leistung auf dem ersten Abschnitt des Anstiegs bis 
Chalet Reynard

45min 47s ab Saint Estève. Also 13s besser als Pantani.
6,42 W/kg

6,28 W/kg

Moncoutié: 58min 31s, 426 Etalon-Watt
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Messen sie selbst auf 2 unterschiedlichen 
abschnitten und vergleichen sie Zeit und Watt-Wert 

der Fahrer der tour.

Grün? Gelb? orange ? rot?

Die Ankunft in der Höhe ist das schwierigste Ziel der 
Tour de France. Eine Anstrengung von fast 50 min. 
mit hohen Prozentsätzen in einem Waldabschnitt bis 
fast zur Ankunft. Das wird ein dichtes Rennen, weil 
vor dem finalen Aufstieg keine großen Anstrengungen 
gibt. Die Hitze ist im Hochsommer in Südfrankreich 
zu einem entscheidenden Faktor. 
Der untere Abschnitt von Bédoin nach Saint Estève 
wurde absichtlich aus der Lesitungsberechnung 
rausgelassen (die Sogwirkung ist zu hoch bei 30 km/h). 

Zeit Geschwindigkeit 
(km/h)

etalon-Watt Watt/kg 
(Fahrer von 70 kg)

00:52:55 18,03 380 5,43

00:51:40 18,46 390 5,57

00:50:32 18,88 400 5,71

00:49:30 19,27 410 5,86

00:48:28 19,68 420 6

00:47:32 20,07 430 6,14

00:46:38 20,46 440 6,29

00:45:42 20,88 450 6,43

Start: Sehr bezeichnende Linkskurve im Dörfchen Saint Estève nach 
6 km Anstieg. Ankunft: Gipfel.

MONT VENTOUX Höhe

Start Saint Estève 545 Steigung 8,60%

Ziel Sommet 1909 Distanz (km) 15,9

Portion :  saint-estève / soMMet

Zeit Geschwindigkeit 
(km/h)

etalon-Watt Watt/kg 
(Fahrer von 70 kg)

00:33:30 17,19 380 5,43

00:32:45 17,59 390 5,57

00:32:00 18,00 400 5,71

00:31:20 18,38 410 5,86

00:30:40 18,78 420 6

00:30:05 19,15 430 6,14

00:29:28 19,55 440 6,29

00:28:52 19,95 450 6,43
 

Im Falle von starken Wind auf dem 2. Niveau der Beaufortskala, 
wird das Radar im unteren Abschnitt des Mont Ventoux aufgestellt.

MONT VENTOUX UNTEN Höhe

Départ Saint Estève 545 Steigung

Arrivée Chalet Reynard 1417 Distanz (km) 9,6

Portion :  saint-estève / ChaLet reynarD


